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o n 23. Novembr. Anno 1729, in FUIEBORR
hodyfivergniigt itéollgogm foorden,
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ocbEpeniet Macenat,

it Sfottat ift vevfloffen

ol (’ngtaué@llteﬁvt‘n it Feeuden Oidh getedndy, ik
Fadhvem fein Seeaens-Ovell aufs weue fieh evgofien,

Lnd cine andere Semablin v gefthencie.
&5che fomerBlich toav dec Fall den SO vother gefihicter,

Lind dee 2as 0D SHAUF empfindiid dat geeiee,
goc Dleiliet GOLE ettt BOEE,dev. nad) dem Leid erquices,

SBie man Dis foudetlich qus dem Syempel fprive,
Shas bittre Waffer wILd a@u ftava rounderfife,

9t fratt dec Thranen: See quille et ein guter Hp
Und dev cegicfet fich in Sveuden-volle Fiiipe % o

s hoben SSoblerachns, moasiasderReiver 3oz




Hey diefern Freudetts Fef pufft Gitlig Dic b jedee
@in belled Zivat! s aué tieffecgebnec Beuftr
San flebet HOLE vm @i, man dichet FureudenLicdets
Stan woimeorum oD 3aat fts ungetdout Quft,
Dic Untecthinigfeit fan feeylich 16¢ nicdE {hioeigen, ‘
Dont fous dad Hethe ollmu dec St fbecgeht
Srum foll mein fbsoadhee Kiel {ich aud sum Fhgen nagen

D3 hoben Tiitcben-SJaupts: founs GO qugeeig,

Senddigfier datron, ib fomm: ctfoas fpite _,
. Da mand)ec»inbsm%allbnﬁgamrbem(mft, e ———
it foll dic Seynung feon, alseb i) ecwan thace {
Rie einer, det die Pfde und ESduvigteit vecgift. :
@5 find dec Knechteviel vic DTN cegeden frehens
Weitieder Deinen Slang und Rubm unfchaghac fHage,
Unmbatich fiele ¢8, Das alles vurdyzugehen S
Ras untecthinig fie auff cinmaft auffgefets
L et gevingfte bin i untee diefen allew, P )
Drum foll mit Redhe icd aud hiee det lefste feom. - A
@3 toitd mein feofee QRuntich nunmebro doppelt f atiey </
el ROt fein Hewt ung melt, das neue Sabe-Oridhe e
@ od Eanich nidyt umbiry vemiithig subefennen, SN
Was vor Sebanden ich Damafls bey mic Befandi—"—"
o3 ity Dein ©uteborn cufeeulich fouen nenuee
Da nomen. fidh o {hdn cum omine yehand.
o Boenern febie 8 nidls och {ind fic untecfbiedett
GOt felbffen iff cin DL vet laute Fhlle giebt, 2)
Sueft un in Geiffliden, Felle un fein Mort sufeieden; b)
@it Sacrament ecqoidt dem Dt €8 fucht und licht. <)
Die Kiedhe titd Hiernacdft audy einen Loen vergliden,
et ¢8 an Feudbackat und Rite nic gefeblt. )

a) Jef X1, 3. Pl XXXVI,10. Jer. II, 13

b) P. LXV, 10. XLV, 5.

©)Zach. Xl 1. Joh 1V, 14 Apoc. XXIL, 1
d) Qanc, IV, 12,15,
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Gin_tugendiarnes Weib foicd fo hevausgefroichen,
619!9[) e Seegen&%pm dermr, et fich ihe vermagle, .
QAuch (AfF ung dieRatur von MWundevBeunnen fefen,
e sroat nicht allemal vedht gute Bodener find,
Mic dee Arcadifihe, fouft Sty genannt, geroefent, £)
Und der Beorifdie in Bricchentand {ich find, o)
n venen Snfulen, die Forzunarae feiffeny
Sla foll emBeunnen feyr dec lauter Tachen mades 7)
och in Pilati Bovn davff man cin Steintein ihmeiffen;
Sofitd ein Wetter deaus, dagalles blitst und feacdt. 7).
Und in Ale/a HALE ein andree diefe Weife, , :
afy, toenn Mujic ecflingt; ev eeidblich ubevidufe; #)
S, foent dag Lob erfthatlt, dem hHdDRen WOt sum Preife,
3t er einSeegend-Qvell, dev uns mit Siitern Hiufe,
@ants fifle FBocnee find in dem gefalsnen Seeve,
Bey Sehottland seigt man fie faft micten in dev See: /)
n e vecfalnen el wied ung hiechey die Lehre:
@5 quille noch mandhes TWobl, auch mitten i derm §ef.
®ie gnfulFeero foll gang Eeinen Bovn befigen, -1
Dad frifcbe Waffe ift dafelbfren siemlich var,
@8 muf dic Feudbtigteit aus denen BDaumen fyroien;
QBomit man fich Bebitfft auch ducch 2as ganke Jahe, )

v. V,18. ' =

?) !’gl(;fcr ?Bn;m foll nach Plinii Bericht die Seute, o ifn tuincken auf der Stelle thdten, Vid

Weihem. Feft-Pofaune. p. n6s. ! : h

g) Su Beotien, eintt Landfeofft in Griechen-Land) foll ein Bovn feom; ba alle, ot

“trincben, fn ‘Bel‘gfﬁfﬂbﬂ{m{zu;‘lx. Y“d-tz,w;“gﬂ'é'l"hearr, o
ey qevenctet Pomponius Mela, evliegt in denen Canarifden Jnfuln, 1y’
2 glfi‘ife %Bflrd‘ung faben; Daf die fo thn teincEen; fo lange lachen mitffen, bify [:-c Dggﬁgtil
ffetten. Prufl. unverf, laut, teden, P IIL. p. 70,
1) et licgt, tie befarint; in der Schiweify nicht toeit von der Stadt Lucern, vid, Gony
Gefner. in defcript. xpor_msfra&n JuxtaLucernam, g
%) Nadh Solini Bevicht ol fich diefer Bornin ber Candchaffe Alefa gelegert,tuei b Brei
ergiefien, {0 bafd manvabey {ingef, und mit inftrumenten lieblich fpielet, vid, Sc.,
cker, in Sirac. p- 544.6.

1) Vid, Pruffing. heilige @r[muuug{, P. L pisy, ;

m) S diefer Jnjulin mcld)cy toeder Bbdener nod) Waffer-Fliife gefunden toerden, ol bas
gegen cin Bauit wadfen, siemlicher Srdfe, deffen Bldtter; toig bey ung die Bidtter o
Den Rufbaumen geftallt, bpd) etrwas breicer, aus weldhen eine foldhe Menge Waffers
Beraus fthivisen foll, ba die gange Jnful durdh hiecyn gemachte Griben gere 8

i geroaffert mwey
den Ean, Bennewitz, Pathol, Paffion, p, m, 1476,




3o Bbenee giedt ¢8 andi die citol Flamuen oeben,
Scheints in Adjecto doth folt congradiétion;
$Beil beyde Element iny feeten Steeite freben,
Gleichrooht verficheen ung i /borici davol. ) e
Di¢ Fabul Mahometbs foll mih fiec nitht peeioitten,
Dic ey den Tavden man You Bovn Aleanzar (bl
Denn foet o8 glauben will, dev mifte aud, mit iveen
S fihdn man diefen Locn im Pavadieg efidreidt. o)
Auch it mein Borlal mdE; mich) Dabery aufsubalten
QRon toas Befibafenbeic dev Do ju- Fecha feyy
et gdteheh watd vetehre vou Sunaen, und von At
LD den-man Sunzun bie. ) Weg mit AOgdEcever).
RBor allen audeen find diejenigen ju foben; :
Di¢ 311 Hyefundieic mar mic gutet Wiiedung brauddt,
3nTopli HRadeberg und Gget find man Probate 9):
Daf foein Dotn vielmet. al ein germetncv faugts
Wicrooh! audh diefe find durchaus nicht gu vevadeen:
O fiegleic) taglich uns sumBeancheoffen frebiv o
©enn bicten toit fie nidt fo fotiden foicverfdmadien,
Lind denn am meedlichften, - foie viel und febie b~ -
Und dad eefannten aud) die fouf fo blinden Heydet
®ieBorner Fronten fiemit Erdnken mandeclen,,

) DieRaturiinbiger haben mit guoffer Bevvunbdertng buennende Brunnen entdecet.
Sniauphine foll ¢t foldhe gefunben wecder ausdem ju gemifeneltcrt dine Flafie
fapuet,fo alles perpefret, 0as fieevveichen Eanund in Stalien in ber Segend Bologna

und Florenz ift bergleichen audh ansuiveffen. Journ. des Scav. T. VII, 8.1679.

p.82.feqq. ir.dela Roche Bibl. Angloife T IV. p: ‘x2,{eqq.
o) Vid.David Nerreters Mofchea p. 59.
y. Vid, Aut.jam cit.p. 321. 323 Diefer

Bovn wavinber Houpt-Mofehee gt Medha

31t befindery, und gab einen soundevtichen Sevuch von fich, noch mepnetent die einfaltiz
gen Seute; wenn fie fich davaus wifden, und_etliche andeve aberglaubifihe Ceremo-

nien babey vornahimen; , fo wrdert ihnen ihre Stinden vergebert. -

q) Dicungerfihiedenen Avten per Gefunv-drunnen angufihren; wid unnvthig fepr fin:
temabi bekannt, dagetliche feifi-fievendes, aidere Ealtes, und 3oat theils fauer, theils
Bitter, theils audD faligres qaffer,aus der Eeden herfitk Bringery und alfe nad) ihrec

9rh jur Gefundheit diengn) 100001 infonderfeit die medicinifihen Defthreibunger

Den ofmeit Derg-Sighhidel auf ngus enfoster IMOFDEH

oon jedes Ouths warmen oder Falten Gefundheits-Quoell und denen dabey verfallen:
den Timftdnden mehreceNacricht geben Ebnnert, Rux iff anbey noch g gedencten,daf
tor gar Fuvger Seit ein dergleichen urSsefundhes pienendet guiter Borr in ukfern Cane



i¢ celebrireter ifje DButien-Feft mit Seeuden,
@fmb seigten, fvas Do dis vor eie Wohithat: fegy. 7y
Gin guter oYM i nide mie Belde 31 Besallen,
Wenn man die Nugsbavteit und Nochdurft f6erfeqet,
Darins fille ung beyy, dieJotf treife ihn sum Saaten,
Da et Betlangen nach dern ﬁernunb.QveUe tragt, )
Wee biecvon SFangel find, dee Dat gae viel 3u flagen,
Aud fieht man allzuroodl, dafdig gac febe Befhrvee,
Wenn man guc Winters-Iei¢ das Wagier toei foll ftagen,
Wie vie Srfabeung mivan meinem Orthe lehet,
In Drefden Bleidet doch ot Sreu-Boen oof per befe,
s Sudem an Giice evdie andern ubectviffe,
G ift ja allzeit fuifih, undIabe dic matten Gafre; .
Getoifr toee ihngebaut, dec fat vier Gyes geftiffe,
U toobon ife docb ol ein guter Born 31 fibdgen 2
STRuift davon, da ev feifeh, g, Helle, unp gefund,
icbe fchroefeliche, nicht bavt, fo fan er uns ergoGen/
ml@o fefet man ibn dern it Sreuden an pen Mund,
Fedod wofommidh hirr, mein Were at,augsufihren,

Daf e GUECT 0LN ic Ge gleichen i,

eubebacteit, aud fongt ife vig 51 fpiven; #)
o u%memt% b%urrb Beydes ung viel Guites par gethan,
qswiwbﬂe wavim Spiel fon vormadls, als Lutferirg
‘Dcéfc%fel[’ﬁm DievonBORNsueShe sugefellt s z)

; ieri Tract, de Luftration, Veter, p.m, 174,
1) Vid. g;g-:‘nr‘ng?mlge ver Perfer, Dario ift aus dvem Curtio Befannf,
s) %ﬁ" be in dieFFlucht gefchlagen, und ihr der Duef itberfallen, v in
%V""Qp afers aug emer gemeinen Ladhe gcmunfqn. qu{rf)cﬁ 1eb
'déel: D:L: feclige D.Joh, Ben. Carpzovius in feinen Leichen Prel
¢ ibret
s Sl vicung, Sattigung Prov., v, 19, Hervorqvellu
) .8 @aggfﬁrqv,ls, gllulb vergleichen anbetrifft; o i niemanBer bag
%ac{)lemigbm »c.rfager ift, fo aud) der Eheftand niemaner, auc) den Geifilich
foi“ Sacl’l‘leuwigs Pritffing ves Pabithums p-m. 465.Conf
w) Vid,

DB, als i5n feine
Crmangelng fijo
ft andern Exem.
digten P, 1, P.440,

ng in mancherley
Schppfs
e nicht,
nf. etiam Der Chriffr, €.

im Subel-Jabr, 1717, gedruckt, oer Eutheri fpauﬁ%rat_t, @ntl’)arinum vor
‘gr;nccxrx’:gnﬁ:epfssb‘, Jn Fleuters RetormanonsCatechlfmq aber Beif fie
Y

Eathaving von BDove p, 121,
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Woimit cv deny Befoeifits Dapia einjidet Clerusy,
Ron GOt et Seegen audh-in digem Fall-eehatt.x)
@mbmﬁrbtgﬁcri@atmwem cenffamd bolbes Wefenr
- oamit vom: Himmel o fo fhon gefihmifet itk

Hat Jhit aud utchorn die hofie 3raut ectefe

oirals Semablin Du i andee Saite fefte o
&R fiick su/demudth Glficku dem Qchgcbobmcn@aare,
@Ot tebne 8 alfteesmt pobem 2Roblevgeht,

Gt gebe neued $Hepl it diefms ueuen Sabue - £
Und laf ‘eélmmegbat m_boUtm_@wgenﬁcbn, L SR
Syefeegnet fev m;%om, .njd)té' foll ﬁbn«ttﬁbe madeni 1Y ‘
Kein Gifft eslingetids, ) geity finfreer Woolden-Seheity .
Qaf 1bev SHw 0 HSre ein fm;genb@%uge' foatheny ) )
FEnd unter demen Divell Fhn fautee il fd e
SRicd nun et SegensSte m;ﬁd)gdpmgc{) Div eeaichen
Sodtheuter Mazcenat, f (af in Einfitaes et o0
Gin Tedpflein inee Huld wid ade ouf denflicken - 3
er it fid) it eraiedt i i é%ﬂ)dﬁ(gfeit, R
Tim. 11, 2. 4. 1. Cor. IX5:© | Batte Petsdeie Schivi o
’;’)) fArm];n 1680, a{‘é bi¢ fd())rl;elle @seud)tcu ?;ft)alg?g:tl;}ig‘::tg?l‘z‘;g::{ﬁg;t&e‘gl&lég
Dorffeinen Ot ibee SRaveberg aber anmbch derfdonet hatteHielt fic) ey e gebricy
tom Dovffe in frepert Felve ein femper ARanh aiif pon den manfitegad, Dafy er, di¢ 1
Bbener sergiffte, undfolche Seudye barnit effe@uire, dabet (hH derin auchy febarff
nadygeftellet wLDE SRie bie hierliber gehaltenen Adtain ToohLool. Amte Javer
Berg Davon eut mefyrers befagen.
z) Vid. Theophili Aleshei quimbfiche €v_l&ul¢rung per. dunckeli Scluifft-Stellen i
& de explicatione vocis hebrez ', non folum!

Zach. 1o, Pi1Ep. 122
oculum, vernm etiam fontem denotantis, -
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br, Anno 1729, in BUIEBORR
perghiigt vollsogen fvorden,
Wolte,

gc[)ulbzgfclt gebiibrend obfervxren, g angeteetenen

Gettent eabre

S tieffften Refpect gratuliren,
D anbey 3u hoben Parrocinio

untecthanigf recommendiren

gohann Raul Lefier,

favver in Ottendorff bey Dreden.

SDEN, dructs Johann Chiifiorh Sraufe,
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	Nach dem Hoch-Gräfl. Bünau- und Hoÿmbischen Beylager, So den 23. Novembr. Anno 1729. in Guteborn höchstvergnügt vollzogen worden, Wolte Seine unterthänigste Schuldigkeit gebührend observiren, zum angetretenen Neuen Jahre Jn tieffsten Respect gratuliren, Und sich anbey zu hohen Patrocinio unterthänigst recommendiren M. Johann Paul Leffler, Pfarrer in Ottendorf bey Dreßden
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